
Tipula-Fahndung – Die Zweite

[QUOTE=Rasendoktor]Zieh mal in den Randbereichen zum gesunden Gras Pflanzen aus und kontrolliere ob noch gesunde Wurzeln daran sind. Wenn sie abgefressen sind ,werden es Tipulalarven sein ,die man dort auch noch finden wird. 

Das großflächige Absterben ist verdächtig. Gruß von Rasendoktor[/QUOTE]
[QUOTE=Rasendoktor;1480985]Deine Tipula Diagnose ist richtig,das Schadbild ist typisch.[/QUOTE]
[B]Hallo Rasendoktor,[/B]

hier erlaube ich mir mal, Deine PN an den Anfang dieses Thread's zu stellen.

Nachdem ich bei der ersten Untersuchung nur auf eine magere Tipaula-Larve, dafür aber auf viele Regenwürmer gestossen bin, habe ich mich an diesem Wochenende noch mal auf die Suche begeben.

Die Vorgehensweise ist identisch gewesen, doch habe ich mich mehr auf die Randbereich der gelben Stellen konzentriert. Wieder entnahm ich gut 15 Proben mit dem Reparaturstecher in 12 cm Tiefe und diesmal war die Wurmausbeute noch magere. Durch die Trockenheit der letzten Wochen hier in meiner Region, gab es kaum noch Regenwürmer – exakt einen konnte ich aus der Erde bergen und dazu noch zwei anderen Gesellen: einer sieht aus wie ein kleiner Engerling und der Dritte im Bunde ähnelt verdammt nahe einer Tipula-Larve,. Diese ist jedoch gelblich verfärbt. Entweder geht es dem Wurm nicht so gut (Wäre zu schön, um wahr zu sein!!!) oder es handelt sich um eine weitere Entwicklungsstufe der Larve. Die meisten Darstellungen der Larve im Netz zeigen eher einen bräunliche Larve, wenige Aufnahmen zeigen diese auch in gelblicher Färbung. Muss wohl die gute alter Tipula sein.

Einen massiven Fressschaden an den Wurzeln im geschädigten Bereich kann ich im Vergleich zum ungeschädigten Bereich schwierig bis gar nicht erkennen.  

[QUOTE=Rasendoktor;1480985]Deine Tipula Diagnose ist richtig, das Schadbild ist typisch.[/QUOTE]
Doch das Schadbild ist verdächtig. Ich gehe davon aus, dass ein Tipula-Befall für den Zustand meines Rasens verantwortlich ist. Doch er ist nicht massiv. Vielleicht hat der gute alte Perlka-Dünger doch seinen Job getan. Weiterhin kann ich keine Ausbreitung der Schadstellen beobachten, vielmehr regenieren die gelben Flächen Woche für Woche. Das ist ungewöhnlich, ist mir doch bekannt, dass die Haupt-Fressaktivitäten der Tipula-Larve im April eigentlich so richtig erst beginnen.

Bevor es in der kommenden Woche an die „Renovierung“  der Rasenfläche geht, wird ein neues holländisches Mittel seine Anwendung finden. „TIPULEX“ heißt es, ist nicht ganz billig (Anwendung ca. 75,00 Euro pro 200 qm), soll aber das Zurückdrängen des Tipula-Befalles befördern. Hier ein Link mit weiteren Infos zu dem Mittelchen:

http://www.tuinkenner.nl/shop/greenguard/engerlingen-en-emelten/p/tipulex-granulat-tipula-larven-und-engerlingen-10kg/?p=
Ob das nur in Holland zu erwerbende Mittelchen seinen Preis wert ist, wird sich hier in diesem Thread zeigen. Wohl bekomms, liebe Tipula.

Gruß der Rasenmaster 

